
Das JugendtheaterBüro Berlin ist ein zunächst dreijähriges Projekt  
der Initiative Grenzen-Los! e.V. . Es übernimmt die Planung, Organisa-
tion und Durchführung eines bundesweiten Jugendtheaterfestivals  
mit internationalen Gästen im Herbst 2011 in Berlin.

Das Festival ist der Höhepunkt eines partitizipativen, berufsorientie-
renden und bildungspolitisch weit gefächerten Projekts. Es wird durch 
Jugendliche im Alter von 14 - 22 Jahren, überwiegend mit Migrations-
hintergrund in schwierigen sozialen Lebenslagen  verwirklicht. Realisiert 
wird das Projekt durch regelmäßige Treffen, Seminare und Workshops 
innerhalb der Bereiche: Ensemble (Theater, Musik, Tanz), Film, Crew 
(Kostüm-, Bühnen- und Maskenbau, Licht, Ton) und Büro (Veran-
staltungsmanagement, Mediengestaltung, Öffentlichkeitsarbeit und 
Organisation). Das Projekt gliedert sich in acht inhaltlich abgeschlossene 
Trimester. Während des Projekts haben die Teilnehmer_innen die Mög-
lichkeit, (Schul-) Praktika im JugendtheaterBüro Berlin selbst wie auch  
Berufsorientierungsangebote bei unseren  Kooperationpartner_innen 
wahrzunehmen. Das gesamte Projekt wird begleitet durch ein umfassen-
des Bildungsprogramm. 

> Empowerment und gesellschaftliche Partizipation von Jugendlichen  
und jungen Erwachsenen mit und ohne Migrationshintergrund aus 
schwieriger sozialer Lage
> Inklusion benachteiligter Jugendlicher in berufsorientierende und 
berufsvorbereitende Maßnahmen
> Politische Bildung im außerschulischen Bereich
> Sensibilisierung für Diskriminierung, Rassismus, Ausgrenzung
und Gewalt
> Stärkung von Kinderrechten
> Förderung des Zugangs benachteiligter Jugendlicher zu
Kunst und Kultur
> Künstlerische Befähigung Jugendlicher und junger Erwachsener

> Vernetzung von außerschulischen Jugendtheatergruppen auf lokaler, 
(inter-)nationaler Ebene, sowie berufsorientierender, sozialer und 
kultureller Institutionen
> Verankerung eines kulturell sowie berufsorientierenden Projekts im 
„Kiez“

Die Initiative Grenzen-Los! e.V. ist ein Verein zur Förderung der politi-
schen Bildungs- und soziokulturellen Stadtteilarbeit mit Jugendlichen 
aus sozial schwachem und/oder Migrationshintergrund. Kernaktivitä-
ten sind die wissenschaftliche Forschung zu Formen des Rassismus; 
Vortragstätigkeiten und die Organisation von (Diskussions-)Veranstal-
tungen in der Erwachsenenbildung sowie künstlerische Projekte im 
theatralen, musikalischen und filmischen Bereich.
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Das JugendtheaterBüro Berlin arbeitet mit zahlreichen sozialen und 
künstlerischen Institutionen, wie Gangway e.V., Outreach-Mobile Jugend-
arbeit , dem SOS Berufsausbildungszentrum Wedding, Bildungsmarkt 
e.V., dem Grips Theater, dem Haus der Kulturen der Welt und den Berliner 
Festspielen zusammen. International kooperiert das JugendtheaterBüro 
z.B.mit dem Freedom Theater im Flüchtlingslager Djenin im Westjordan-
land.

Schirmherrschaft: Volker Ludwig, Leiter des Grips-Theaters
Gefördert von: Grips-Theater, Gangway e.V., Outreach-Mobile Jugendar-
beit, Stiftung Pfefferwerk, Internationale Liga für Menschenrechte, FEZ 
Wuhlheide, Freunde des FEZ e.V
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